
RJ/ 16. Fußballparty 
OJ·~·'}im Be uda3Eck 

Gastronomen und Gäste kicken
 
Bochum • SI treten zum 16. 
Mal an.. haben Ißzwischen 
den Stadionplatz mit dem 
Klei feld gelauscht und freu­
en si auf richtigen Fußball­
spaß rund um die Uhr. 

24 Teams aus dem Bermu­
da3Ec.k. Gastronomen, Zap­
fer. Gaste und Freunde, trE'f­
fen ich Samstag 8.9.) ab 10 
auf dem Platz des Schulzen­
trums Wiemelhausen an er 
Queren urger traße 35, um 
den Morilz Fiege ermuda 
Cup 2007 au.zuspielen. 
Übergeb n wird er dann am 
Abend im Union Kino von 

rank Goose . Die Sieger­
mannschaft darf sich einen 
Film ihrer Wahl aussuchen. 
Je1em der zuschauen. an­
f uern oder mitmachen will, 
wird der \Veg ZLLm Schulzen­
trum leicht gemacht. Er 
braucht sicl nur irgendwann 
ab 9 Uhr am Parkba s PB em· 
finden. 

.in von der BOGESTRA ge­
sponserter Sbuttlebus pen­
delt im 3D-Minuten-Takt zwi· 

sehen Platz un 3Eck. Dort 
beginnt ab 15 Uhr die zweite 
große Fußball-Sause, wenn 
am Engelbertbrunnen das 
SoccerRodeo an epfiffen 
wird. 

Teams gesucht 
16 Mannschaften. so h ffen 
die Veranstalter von der ISG 
Bermuda3Eck, sollen um Sieg 
und Platzierungen ämpfen 
"Da könnten wir noch ein 
paa Mannschaften brau­
chen". wirbt G ro Beruen 
von der ISG, "willkommen i I 
jed r Spieler ab 16 Jahren. 

Neben dem SoccerRodeo 
gibt es 'peedmessuog, Foto­
Aktionen und die mobile 
TippKickBar, Ab 20.30 Uhr 
können im Union-Kin genau 
278 Fans, die eine Karte er­
gattert haben. die EM-Qualifi­
kaUon gegen Wales verfol­
gen. Den Siegern des F ­
club-Turniers schlie(!,iich ist 
ein langer Abend in der Fie­
ge-Brauerei versprochen • um 

• www.bermuda3eck.de 



"Liv·ngroom" 
hol den up 
Goosen ehrte die Sieger 

Geglückt ist dem Fußball­
Team aus dem "L1vingroom" 
die Titelverteidigung am 
letzten Samstag beim "Mo­
ritz-Fiege-Bermuda-Cup". 

In einem 'pannenden Finale 
auf dem Sp rtplatz an der Que­
renburger Slraß ge annen die 
Hobbyfußballer mit 1:0 gege 
di Thre i ty Alstars Platt 3 
belegt n i Riff harks. 

ach emem lange Tumicrta. 
brachte die glwnourö:c Si 'ger­
hTUn~ während der Länder­

. picl-Übertra uog im nion-Ki­
00 ein bes nderes flair. Kaba­
cellist rank Goo cn übergan 
den Pokal und lobte mit fußhal­
leri. ehern 5a Iwcr. tanr! dtls Tur­
nier und sein VeransLalter. 

Das iegerteam des Bermuda-Cups mi Turnierorganisator 
Stephan Oesterwalbesloh vom FC Mandragora. 



hrgeiz u d 
E· sa z bei
 

ick e K elpe
 
Bermuda Cup 2007 wurde ausgetragen 

Mitte • Das Gastronomie­
Mitarbeiter nicht n Getran· 
ke. sondern auch Tore ein­
chenken können, das wurde 

am Smstag unter B weis ge­
stellt. Beim tr dilionellen Mo­
ritz Hege B r da Cup ging 
es {ur die Gastran mie-Beleg­
schafte und tammgaste um 
Tore und Ehre. 

Vor 1 Jahren kämpften 
die KneIpen zum rsten Mal 
in einem Turnier um die fuß­
ball 'sehe Ehr und sind es 
noch nicht müde geworden. 
Seit zwei Jahren holt die 
Brauer i Moritz Fiege die 
Schirmherrschaft über den 
sportlichen paß üb rnom­
men und mittlerweile stehl 
auch da Bermuda3Eck im 
ZeIchen von König Fußbal. 
während im Schulzentrum 
Wiemelhausen um den Pokal 
geschossen wird. 

Mit Wucht ins Netz 
Auch wenn die jnne .tädti­
sehe Veranstaltung mit em 
Wo z-Abschiedssplel und der 
EM-Qualifl aban zu kämpfen 
aue und ab und an das Wet­

ter ässe zeigte so gab es 
doc immer ein paar Tapfere, 
die das spaßige Angebot an­
nahmen. Beim Schussmess­
gerät wurde der Ball mit 
Wucht illS Netz gezitnm rt. 
um IC eIgene Schussge-­
chwmdigkeit zu erfahren, 

am anderen Ort musste der 
Ba I möglichst lange hoch g ­
halten werden. es lockte eine 
Fot aktion und b rm occer­
Rodeo auften Zweierteams 
ums runde Leder. 

Sieg für living Room 
EIß wenig groß r waren die 
Teams 1m Schulzentrum 
schon. Davon konnlen ich 
Inleressierte leicht ein Bild 
machen. denn 111 hUI le­
Bus chauffierte Neugierige 
und Fans "f. m Sportplatz. 
Dort herr chete ni 111 nur 
prächtige :lirnmung, sondern 
auch Ehrgeiz und Einsatz, bis 
dann schließlich ein Sieger 
feststand - der LIVlOg Ro m. 
Knapp siegte dieser im End­
pI I mit 1:0 ge en die Three 

Sixty All 'tars. wahrend die 
Riff Sharks sich immerhin 
och auf den drillen Platz 

kickten. 
Markus MOZll1, Torwart 

de Living Rooms-Te ms, 
kannte uas Geheimrezept: 
.. Das war eine Mi chung aus 
Fußballspielen und Trinken." 
Wob I, Glück '011 auch ein­
mal im Spiel gew en ein 
Daran wurde b I der Si ger­
ehrung kein Gedanke mehr 
ver chw ndel. Charmant wit­
zelnd nahm iese A tor 
Frank Goosen wjhrend der 
Halbzeit de:; Deuts hland­
spIels vor. • sr 

Die Jungs vom Team .. living Room" freuen sich über die erfolg­
reiche Cup-Verteidigung. RN-Foto Ri eher 



• •ge I I taue n r 
Das Team om Uvingroom entscheidet den "Moritz Fiege Bermuda Cup" der Kneipenmannschaften 

nach 2006 aber s für ich. Damit ist erstmals i 1 Jah en da ,,0 uble" geschafft 

Kicker-Spaß im 8ennuda3eck. Zwischen Engel -Brunn und dem P hatten die Veranstalter allerhand unrerhallsa
 
Attraktionen organisiert leider hielt das schlechte Wetter den Publikumszuspruch in Grenzen. foto: WAl, Michael Kc
 

on Jürgen Boebers-Süß ann 

l\nd lhe winner is . , 'I~C Li­
vingr m"! Mit ei er Uberra­
sch g endete der Moritz Fie­
g Bermuda Cup: DasTheken­
leam de Top-Restauran von 
der Luisenslraße entschied 
das Turnier der Kneipen­
mannschaften für sich, schlug 
im Pinal die "Three Sixt All 
stars" mit dem knappst aller 
Ergebnisse - 1:0. Comedian 
Frank Gosen überrei 'hte 
abends während der Halbzeit 
de Länderspieles Wales­
Deutschland im glamourösen 
Union lGno den Kneipen-Cup 
an die Mei tennannschaft. 

Geschäftsführer Lukas Rü­
r hatte e . vor Tumierb ginn 

kommen sehen, aber außer 
ihm h t keiner s richtig dran 
geglaubt, das den Living­
room Kickern gelingen wür­
de, den 200 erstmals erober­
ten Pokal zu verteidigen. Jetzt 
i t genau das P 'iett. und es 

t ein Novum in der 16-jähri-
Im Bermuda Cup-Historie. 
as Double hatte n h k iner 

gtlschaff1; lIDlSO anhaltender 
fiel der Jubel bei den Kickern 
aus Bochums .,Wohnzimmer' 
au I die sich gegen Teams wie 
,Riff Sharks" oder ,,AC and­

ragara" - 24 Mannschaften 
ware in ge amt am St 
durchgesetzt hatten. 

Der Bennuda Cup wurde 
aufdem FußbaLlfeld am Schul­
zentrum Querenburger Straße 
au gespielt. w bei d Spekta­
kel trotz des kalten, re eri­
ehen Wetters zu einem klei­

nen Vo1kJ;fe t geriel: Bierw ­
gen, Grillstand, Live DJ, dazu 
butzende Fnmnd/innen und 
Bekannte, die ihr favorisiert-es 

T anfeu!:' n, wahrend die 
Freizeitkicker den stündli be 
tieIer werdenden "Acker" 
durchpDügten. 

Nachmittags hatte die Im­
mobilien- und S ndortg­
meinschaft Bermuda3eck 1 G 
mit der Pi ge-Brauerei ein UD­

terhaltsames Fußballspekta­
kel rund um den Engelberl­
brunn organisiert - vom Ri­
ckertisch bis z Mini-Fuß­
ballkäfig reichte d Angebol 
Dass ich der Publikums-Zu­
spruch in Grenzen hielt, kon ­
te man de Organisat ren ei­
nelifalls vorwerIen - bei dem 
Sch...-Wetler macht das Au ­
ehen eben nur bedingt Spaß. 

Abgekämpft, a er glücklich ließ sich die 
vom Uvin room feiern. 

Der Bermuda Cup 

ging in diesem Jahr bere 
die 16. Runde. Die 24 gel 
deten Teams (keine Frau 
mannschaft dabeI) besta 
aus sechs Feldspielem 
Torwart. so hatten auch 
nere Betriebe die MOglic 
eine Mannschaft zu stell 
Gespielt wurde auf Klein 
Die Pre.ispolitlk der letzt 
Jahre wurde fortgesetzt, 
dass sich bei einffll Kur' 
1Euro pro 0,3-1- etränk 
diesmal niemand mit Wc 
oder Bferkisten zum Pla 
schleppen musste. 



_ ....... p," eck": Be 
d E Q a ifika •o 

Beim Fußball- amstag in der Stadt mischt auch die Boge tra kräfti mit 

Die Bundesliga pausiert ­
und doch kickt Bochum am 
kommenden Samsta bei 
einem großen Fuß alltag im 
,,3Eck". Und di Boge tra 
wird am 8. September als 
verbindendes Element. 

Schon um 9 Uhr begi ot d ­
ren halbslündlicher ShuttI -Ser­
v' ce ZWl~ ben dem Parkhaus P 
am Konrad-Adcriauer-Plau 
(KAP) und dem portplat.l an 
der ucrcnburger traBe Dort 
starte um 10 Uhr auf dem 
Kleinfeld der M riu-Fiege-Ber­
muda.Cup. das Tradill n turni r 

Eine ttraktion am Samstag im Bermudadreieck: Für das Soc­
cer-Rodeo-Tumier im runden Käfig können sieh Zweierteams 
melden. Das Mindestalter beträgt 16 Jahre. "Hier können aue 
Vater und Sohn zusammen mitwirken", so die Veranstalter. 

für ...4 Thekentcams aus der Bo­
chum r Kn ipen, len ,MitarbeI­
te und gute Gie te der einzeln n 
Lokal Lieken hier u den 'ie­
..e ka sOWie eme Pnvatv r­
leHun im Umon-Filmlhealer, 

Ort ist ueh m der H l. it 
oder Je nach Verlauf am Ende 

d EM-Qualifikaton' 'piels Wa­
les gegen Deutschland (An laß 
20.30 br) w"hren der Playe 
Party die SIegerehrung durch 
den KabarelLi 'hm Frank G en 
vorge h n. D s D utschland­

pi I ibt e auf im Kino aal 7 

auf Großlelllwand für maxim 
_7 Gfu l d r 10 zahlreichen 
Gastronomiebetriehen im Ber­
mudadreieck, Zwi ehen dem r­
Slen An. t ß beim Bermuda Cu 
und der legerehrung am späten 
Aben W et an iese Fuß­

balltag in abwe mlun ,reiches 
ProgrJm auf die Be ueher. 
Um 15 Uhr st en die Aktivitä­
t n m Engelbert-Brunnen mit 
Soccer- ocleo·Turnier. Schu~ ­
geschwindigkeitsmessung. 
Ti p-Ki kund inerF t akli n. 

Vom Eng lbert-8runnen sind 
c mit der Bogestra rlann nur 
wenige U-Bahnminuten zum 
Rcwirp wer- ladion, WO um 16 
Uhr das B gfeilpr gramm zum 

bschiedsspiel von Dariusz 
Wo 'z (An. toß 17 Uhr) begIß­
oe . "Wir sehen keine Konlwr· 
rcn Ilualion und freuen um'. 
wcnn die F ßballfreuudt: nach 
dem Abschieds 'pief den Abend 
im B rm dreieck au klingen 
la sen". li kt Ger Behren . 
de 'en gentur dlc Akti itüten 
am amstag auf der K rtum­
,traBe rgarn iert. mil einiger 
Vorfreu e auf den ..8 humer 
Fußballtag", 



TA E UC 

Auffem Platz 
W nn näch ten Sams­
ta der Bermuda Cup der 

eipenteam ausgespielt 
wIrd, dann Ist der Living­
r om mit v n cl r Partie ­

uc wenn g stern in di er 
Zeitung versehentlich das 
Genteil be auptet wurde. 

Vielmehr haben sich die 
Hobby-Kicker um Re tau­
r nt-Chef Luk Ruger al­
lerhand vorgenommen. Die 
Livingro mer wollen den 
Wan erpokal, den 'ie illl 

letz en Jahr übe h -nd 
robert hatt n, auf Jede 

Fall verteidigen. Dass d. 
klappt, teht off nb schon 
fe t: "Wir werden die 

h mpion League gewin­
nen!", tönte e ge tern sIe­
gesgewiss aUS dem ln-Lokal 
in cl r Lui -en lraße. 

Na, mal abwarlen l Zu­
nä hst gilt es, ie Gruppen­
phase U.8. gegen die ..RUf 
Shar' " und den "AC 
Mandragora" zu be tehen 

Li gt für em Restaurant 
nonnalerweis die Wahr­
h it i der 1 üche, 0 lie 
sie a Bennuda- amstag 
eher auIfem Platz. JBS 
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Theken-Teams · ken 
m d n ennuda Cu 

Am Wochenende dreht sich im Gastro. 
Viertel alles ums Thema Fußball 5 ite 6 

0 1 ,H 
Am Samstag ist das Bermuda3eek im Fußballfieber. Nicht nur der Bermuda-Cup der Thekenteams wird 

ausgespielt - Attraktionen wie das Soccer Rodeo oder die Tipp-Kiek-Bar sollen die Fans anlocken. 

Von Jürgen Boebers-SüBmann 

,I/a! Ho! Heia, heja, hel Puß­
ball ist unser Leben, ja König 
Fußball regiert die WeiL!" ­
der unsterbliche, von Jack 
Whlle komponierte Hrt der 
deulschen Nationalmann­
.chaft von anno 1974 bewahr­
leitet sich am Wochenende 
nal wieder: j Samslag, 8. 
eptember, dreht sich beim 
Morit.z Fiege ermuda C pli 

Kneipenviertel alles ums 
llnde L der. Fußballtumier, 
;occer-Rodeo, TIpp-Kic­
ar, Schussmessgeräl und
 
bend die E -Quall Wales
 
~ge Deutsc laD auf de
 
roßleinwand - Fan-Herz,
 
as will te mern?
 
Der Samstag eginnt für die
 

s- und freizeiLmäßigen
 
11 hlschwärmer des 3e ks
 
gew hnt Wh, denn zum
 

Uftakt kämpfen 24 The en­
d Gäste-Mannschaften um
 
n begehrte W derpokal
 
loritz Fiege Bermuda Cup".
 

Organisationsteam om
 
Mandragora wird das Tur­


vie gel abt auf dem Fuß­

platz an der Querenburger
 

e um 10 Uhr anpfeife
 
hmenprogramm, KtVtof­


salat und Flaschenbiergib '
 
auch). Der Pokal Rodeo trete Zwei gegen
 

d am Abend im Union-Ki­ zwei geht es auf dem Courl mil Thekenturner in Thekenteams
 
von Frank Goosen an die den Mini-Toren schnell.
 

chaft üb rreicht. schnell, schnell zu. Mitma­ vom Uvingroom (diesmal nie 
huttlebus pendelt im 30- chen könne alle Fußballcow­ dabei), 2005 das Team vom 
ten-Takt zwischen dem boys ab 16 Jahre. (Anmeldung: Angel' _In diesem Jahr sind 

baUplatz am Schulzent­ soccerrodeo@bermuda3eck.de). u.a. Mannschaften wie Sieg
 
und dem KAP. wo um 15 Nach dem Abschiedsspiel oder Bergmanmhell! (=/nter
 

r die große öffentliche Fuß­ von Ex-VCL-Käpl'n Darek shop). Torpedo freibeuter T
 
Isause begmnt. Wosz um 17 Uhr im Rewirpo­ Zeche 1981, Avema Ferdinanl
 
okönnen 16Te msam~n­ werstadIOn, gehl es um 20.30 und die Thre SiXt'{ Allstars 

runnen zwn Soccer- Uhr mit Live-Fuß 1 im Ber- am Start 

Vor zwei Jahren räumte das Team vom Angel's elm Bennuda Cup ab. Vfl-Käpt'n Darlusz Wosz, der am Wochenende se
 
AbschledsspleJ hat, überreichte den begehrten Wanderpokal. Foto: WAl-Archiv. Ingo 01
 

mailto:Schulzent�soccerrodeo@bermuda3eck.de

